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Sitzung des Ausschusses für Verkehr, Planung und Liegenschaften der Stadt Bornheim 
am Mittwoch, 17.07.2013, 18:00 Uhr, im Ratssaal des Rathauses Bornheim, Rathausstraße 
2 
 

 X Öffentliche Sitzung  Sitzung Nr. 50/2013(Fortset
zung)

  Nicht-öffentliche Sitzung  VPLA Nr. 8/2016
 
Anwesende 
Vorsitzender 
Hanft, Wilfried SPD-Fraktion  

Mitglieder 
Dalitz, Elmar CDU-Fraktion  
Feldenkirchen, Hans Gerd UWG/Forum-Fraktion  
Kleinekathöfer, Ute SPD-Fraktion  
Koch, Christian FDP-Fraktion  
Meyer, Karl-Heinz Bündnis90/Grüne  
Pacyna, Michael Dr. Bündnis90/Grüne  
Schausten, Manfred SPD-Fraktion  
Stadler, Harald SPD-Fraktion  
Stüsser, Peter CDU-Fraktion  
Wirtz, Hans-Dieter CDU-Fraktion  

stv. Mitglieder 
Geuer, Theo CDU-Fraktion  
Heller, Petra CDU-Fraktion  
Keils, Ewald CDU-Fraktion  
Klein, Stefan FDP-Fraktion  
Krüger, Ute SPD-Fraktion  
Odenthal, Kurt CDU-Fraktion  
Reichstein, Lutz CDU-Fraktion  
Strauff, Bernhard CDU-Fraktion  
Wicht, Stefan Bündnis90/Grüne  

beratende Mitglieder 
Braun-Schoder, Horst Seniorenbeirat  

Verwaltungsvertreter 
Erll, Andreas  
Schier, Manfred Erster Beigeordneter  
Seipel, Werner  
Wiesner, Helmut  

Schriftführerin 
Altaner, Petra  

Nicht anwesend (entschuldigt) 
Berg, Peter van den  
Bobe, Günter SPD-Fraktion  
Breuer, Paul  
Freynick, Jörn FDP-Fraktion  
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Hönig, Heinrich CDU-Fraktion  
Kuhnert, Uwe CDU-Fraktion  
Nettekoven, Norbert CDU-Fraktion  
Nipps, Ursula CDU-Fraktion  
Rech, Wilhelm CDU-Fraktion  
Rothe, Berthold Bündnis90/Grüne  
Velten, Konrad CDU-Fraktion  
Weiler, Peter UWG/Forum-Fraktion  
 
 
T a g e s o r d n u n g 
 

TOP Inhalt Vorlage Nr. 
 Öffentliche Sitzung 

 
 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
3 Einwohnerfragestunde  
4 Entgegennahme der Niederschriften über die Sitzung Nr. 32/2013 

vom 15.05.2013 und Nr. 40/2013 vom 12.06.2013 
 

5 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bornheim; Be-
schluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 

328/2013-7 

6 Bebauungsplan Bo 23 in der Ortschaft Bornheim; Beschluss der früh-
zeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 

329/2013-7 

7 Bebauungsplan Ka 03 in der Ortschaft Kardorf; Erweiterung des Plan-
gebietes, Beschluss zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 

332/2013-7 

8 Bebauungsplan Me 16 in der Ortschaft Merten; Aufstellungsbeschluss 366/2013-7 
9 Zwischenbericht Probebetrieb Verkehrsführung Königstraße und Ser-

vatiusweg in Bornheim 
383/2013-9 

10 Bebauungsplan He 28 in der Ortschaft Hersel; Aufhebung des Aufstel-
lungsbeschlusses; Beschluss zur Aufstellung des erweiterten Bebau-
ungsplan He 28; Bebauungsplan He 12 in der Ortschaft Hersel; Auf-
hebung des Aufstellungsbeschlusses 

370/2013-7 

11 3. Änderung und 1. Erweiterung des Bebauungsplans Bornheim Nr. 
206 (Ortsteil Hersel), Beschluss über städtebaulichen Vertrag, Ergeb-
nis Offenlage, Satzungsbeschluss 

342/2013-7 

12 Bebauungsplan Ro 15 in der Ortschaft Bornheim; 4. Änderung; Auf-
stellungsbeschluss, Beschluss zur Unterrichtung der Öffentlichkeit 

386/2013-7 

13 Ausnahme von der Veränderungssperre in der Ortschaft Merten (Be-
reich des Bebauungsplanes Me 15.1) – Bauantrag zu Aufstockung 
und Erweiterung eines Mehrfamilienwohnhauses, AZ 659-13 

385/2013-6 

14 Beschluss: Leitlinien der Wohnbauflächenentwicklung; Wohnbauflä-
chenbewertung 

345/2013-7 

15  PCB-Belastung in städtischen Gebäuden 343/2013-6 
16 Einstellung von Mitteln in den Haushalt 2015-2017 für Maßnahmen 

zur Realisierung eines Radschnellweges im Rahmen der Teilnahme 
am NRW-Planungswettbewerb 

372/2013-7 

17 Anregung nach § 24 GO vom 13.05.2013 betr. Einrichtung eines Fuß-
gängerüberweges im Servatiusweg 

284/2013-9 

18 Anregung nach § 24 GO vom 15.05.2013 betr. Verkehrs- und Sicher-
heitsverhältnisse auf dem Heerweg in Waldorf 

317/2013-9 

19 Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/ 
die Grünen vom 17.04.2013 betr. Fahrrad-Abstellmöglichkeiten am 
Roisdorfer Haltepunkt der Deutschen Bahn 

344/2013-7 

20 Antrag der SPD-Fraktion vom 31.05.2013 betr. Straßenverkehrsrecht- 327/2013-9 
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TOP Inhalt Vorlage Nr. 
liches Anhörverfahren gem. § 45 STVO in Walberberg 

21 Antrag der CDU-Fraktion vom 11.06.2013 betr. Verkehrssicherheit am 
kath. Kindergarten Merten 

353/2013-9 

22 Antrag der SPD-Fraktion vom 19.06.2013 (Eingang 21.06.2013) betr. 
Straßenbeleuchtung im oberen Teil von Walberberg 

391/2013-9 

23 Mitteilung betr. Ergebnisse verschiedener straßenverkehrsrechtlicher 
Anhörverfahren bzw. Sachstände straßenverkehrsrechtlicher Angele-
genheiten 

307/2013-9 

24 Mitteilung betr. Bauantrag zur Errichtung einer Unterstellhalle für ei-
nen landwirtschaftlichen Betrieb 

325/2013-6 

25 Mitteilung betr. Probleme in der Fahrgastbeförderung der MRB26; 
Schreiben an die TransRegio, NVR und Rhein-Sieg-Kreis 

392/2013-7 

26 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorherigen 
Sitzungen 

 

27 Anfrage der Fraktion Bündnis 90 / die Grünen vom 16.06.2013 betr. 
Kreisradwegekonzept 

384/2013-7 

28 Anfragen mündlich  
 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung (der gesamten Sitzung) 
 

AV Wilfried Hanft eröffnet die Sitzung des Ausschusses für Verkehr, Planung und 
Liegenschaften der Stadt Bornheim, stellt fest, dass ordnungsgemäß eingeladen worden ist 
und dass der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beschlussfähig ist. 
 
 
Die Tagesordnung der öffentlichen Sitzung wird in folgender Reihenfolge behandelt:  
TOP 1 – 2, 4, 13-25, 27, 28. 
 
 

 Öffentliche Sitzung 
 

 

1 Bestellung eines Schriftführers/einer Schriftführerin  
VA Altaner ist bereits zur Schriftführerin bestellt. 
 

2 Verpflichtung von Ausschussmitgliedern  
Es wurde kein Ausschussmitglied verpflichtet. 
 

3 Einwohnerfragestunde  
Der Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung am 10.07.2013 behandelt. 
 

4 Entgegennahme der Niederschriften über die Sitzung Nr. 32/2013 
vom 15.05.2013 und Nr. 40/2013 vom 12.06.2013 

 

Beschluss 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften erhebt gegen den Inhalt der Nie-
derschrift über die Sitzung Nr. 40/2013 vom 12.06.2013 keine Einwände. 
 
 
- Einstimmig -  
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5 3. Änderung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bornheim; 
Beschluss der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 

328/2013-7 

Der Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung am 10.07.2013 behandelt. 
 

6 Bebauungsplan Bo 23 in der Ortschaft Bornheim; Beschluss der 
frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit 

329/2013-7 

Der Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung am 10.07.2013 behandelt. 
 

7 Bebauungsplan Ka 03 in der Ortschaft Kardorf; Erweiterung des 
Plangebietes, Beschluss zur frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteili-
gung 

332/2013-7 

Der Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung am 10.07.2013 behandelt. 
 

8 Bebauungsplan Me 16 in der Ortschaft Merten; Aufstellungsbe-
schluss 

366/2013-7 

Der Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung am 10.07.2013 behandelt. 
 

9 Zwischenbericht Probebetrieb Verkehrsführung Königstraße und 
Servatiusweg in Bornheim 

383/2013-9 

Der Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung am 10.07.2013 behandelt. 
 

10 Bebauungsplan He 28 in der Ortschaft Hersel; Aufhebung des 
Aufstellungsbeschlusses; Beschluss zur Aufstellung des erwei-
terten Bebauungsplan He 28; Bebauungsplan He 12 in der Ort-
schaft Hersel; Aufhebung des Aufstellungsbeschlusses 

370/2013-7 

Der Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung am 10.07.2013 behandelt. 
 

11 3. Änderung und 1. Erweiterung des Bebauungsplans Bornheim 
Nr. 206 (Ortsteil Hersel), Beschluss über städtebaulichen Vertrag, 
Ergebnis Offenlage, Satzungsbeschluss 

342/2013-7 

Der Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung am 10.07.2013 behandelt. 
 

12 Bebauungsplan Ro 15 in der Ortschaft Bornheim; 4. Änderung; 
Aufstellungsbeschluss, Beschluss zur Unterrichtung der Öffent-
lichkeit 

386/2013-7 

Der Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung am 10.07.2013 behandelt. 
 

13 Ausnahme von der Veränderungssperre in der Ortschaft Merten 
(Bereich des Bebauungsplanes Me 15.1) – Bauantrag zu Aufsto-
ckung und Erweiterung eines Mehrfamilienwohnhauses, AZ 659-
13 

385/2013-6 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beschließt gemäß § 14 Abs. 2 
BauGB die Ausnahme von der Veränderungssperre für das Bauvorhaben im Bereich des 
Bebauungsplanes Me 15.1 zuzulassen, da überwiegende öffentliche Belange nicht entge-
genstehen. 
 
- Einstimmig -  
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14 Beschluss: Leitlinien der Wohnbauflächenentwicklung; Wohn-

bauflächenbewertung 
345/2013-7 

AM Kleinekathöfer gibt für die SPD-Fraktion zum Protokoll, dass diese Leitlinien in erster 
Linie eine Handreichung der Verwaltung sind, wie mit den Flächen im Flächennutzungsplan 
und eventl. in welcher Reihenfolge, umgegangen wird. Das kann nicht bedeuten, dass klei-
nere Gebiete insbesondere in den kleineren Ortschaften unserer Stadt und insbesondere 
dann, wenn sich die Grundstückseigentümer verständigt haben und eigentlich alles klar ist, 
diese Gebiete, hinten runter fallen. Es muss auch neben dem großen Arbeitsprogramm mög-
lich sein, dass sich insbesondere in unseren kleineren Ortschaften auch die kleineren Gebie-
te entwickeln können. 
 
 
Der Antrag des AM Stadler, die Entscheidung über den Punktekatalog zu den Leitlinien der 
Wohnbauflächen-Entwicklung zurück an die Fraktionen zu verweisen, wird mit einem Stim-
menverhältnis von 
01 Stimme für den Antrag (SPD tw.) 
19 Stimmen gegen den Antrag (CDU, SPD tw., B 90/Die Grünen, FDP, UWG) 
abgelehnt. 
 
 
Der Antrag des AM Stadler, den Bürgermeister zu beauftragen folgende Punkte mit in die 
Neubewertung aufzunehmen und eine Sachdarstellung vorzulegen, 
1. Zum Kriterium „schienengebundenen Nahverkehr“ wird die fußläufige Erreichbarkeit 

von Bushaltestellen aufgenommen. 
2. Für Haltestellen im Radius von 500 Meter gibt es 2 Punkte 
3. Für Haltestellen im Radius von 1000 Meter gibt es 1 Punkt 
4. Ebenfalls wird für die Nähe zu einem Vollversorger im 500 Meter Radius 2 Punkte 
5. Für Vollversorger im 1000 Meter Radius 1 Punkt vergeben. 
6. Für die fußläufige Erreichbarkeit zu einem Gewerbegebiet wird wegen der Nähe eines 

Arbeitsplatzangebotes ebenfalls 1 Punkt vergeben 
7. Für die fußläufige und sichere Fahrrad-Erreichbarkeit von weiterführenden Schulen 

wird ebenfalls 1 Punkt vergeben. 
wird mit einem Stimmenverhältnis von 
01 Stimme für den Antrag (SPD tw.) 
19 Stimmen gegen den Antrag (CDU, SPD tw., B 90/Die Grünen, FDP, UWG) 
abgelehnt. 
 
 
Beschluss: 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beschließt,  
1. die Leitlinien der Wohnbauflächen-Entwicklung und die Bewertung der Wohnbauflä-

chen als Grundlage für die zukünftige Wohnbauflächen-Entwicklung der Stadt Born-
heim, und  

  
2. dass auf Antrag aller Fraktionen, mit der Darstellung der Flächeneignung noch keine 

Priorisierung vorgenommen wird. 
 
- Einstimmig -  
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15  PCB-Belastung in städtischen Gebäuden 343/2013-6 

Beschuss: 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften, nimmt den Bericht des Bürger-
meisters zur Kenntnis. 
 
- Einstimmig -  
 

16 Einstellung von Mitteln in den Haushalt 2015-2017 für Maßnah-
men zur Realisierung eines Radschnellweges im Rahmen der 
Teilnahme am NRW-Planungswettbewerb 

372/2013-7 

Zusatzfrage von AM Strauff 
Ist das hier die endgültige Planung oder wird es hiervon noch Abweichungen geben und wird 
das mit der Vorfahrtsregelung Siegesstraße/Brunnenallee aufgenommen, dass dies nicht 
Realität wird? 
Antwort: 
Die Maßgaben sind aus der Vorlage zitiert worden und diese wird der Kreis zur Kenntnis 
erhalten. Es wurde mündlich gegenüber dem Kreis erklärt, dass man sich nach der politi-
schen Mehrheit auf den Weg machen wolle am Wettbewerb teilzunehmen. Damit ist aber 
nicht verbunden, dass alles, was in der Machbarkeitsstudie dargestellt wurde, auch 1 zu 1 
umgesetzt wird. Das erfordert eine sorgfältige Planung und die hat erst dann Sinn, wenn 
man weiß, dass es mit dem Wettbewerb etwas wird. 
 
Der Antrag des AM Stadler, den Bürgermeister zu beauftragen, sich am Wettbewerb zur Re-
alisierung eines Radschnellweges zwischen den Ortschaften Roisdorf und Bornheim wegen 
der nicht gesicherten und problematischen Wegeführung entlang der Stadtbahnlinie 18 nicht 
zu beteiligen, wird mit einem Stimmenverhältnis von 
01 Stimme für den Antrag (SPD tw.) 
19 Stimmen gegen den Antrag (CDU, SPD tw., B 90/Die Grünen, FDP, UWG) 
abgelehnt. 
 
Beschluss  
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften 
1. beauftragt den Bürgermeister, Mittel in Höhe von voraussichtlich 1.200.000 Euro für 

die Maßnahmen zur Realisierung des Radschnellweges in der Finanzplanung für die 
Jahre 2015 - 2017 vorzusehen und 

  
2. sollte sich im Rahmen der Detailprüfung herausstellen, dass sich erhebliche negative 

Abweichungen der ermittelten Kosten im Rahmen der Machbarkeitsstudie ergeben, 
behält sich die Stadt Bornheim einen Ausstieg auf dem regionalen Konzept vor (An-
trag der CDU-Fraktion und der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen). 

 
Abstimmungsergebnis 

19 Stimme/n für den Beschluss (CDU, SPD tw., B90/Grüne, FDP, UWG) 
1 Stimme/n gegen den Beschluss (SPD tw.,) 

 
17 Anregung nach § 24 GO vom 13.05.2013 betr. Einrichtung eines 

Fußgängerüberweges im Servatiusweg 
284/2013-9 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften nimmt die Ausführungen zur   
Kenntnis und beauftragt den Bürgermeister, die Möglichkeiten für Fußgänger zu verbessern, 
an der Kreuzung Servatiusweg / Königstraße die Straße zu queren und die Errichtung einer 
Bedarfsampel oder andere Maßnahmen zu prüfen. 
 
- Einstimmig -  
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18 Anregung nach § 24 GO vom 15.05.2013 betr. Verkehrs- und Si-
cherheitsverhältnisse auf dem Heerweg in Waldorf 

317/2013-9 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beschließt, den Bürgermeister zu 
bitten, Gespräche mit den Anwohnern über Möglichkeiten zur provisorischen Beruhigung des 
Verkehrs, unter anderem auch die Prüfung von Kissen auf der Fahrbahn, evtl. Privatinitiati-
ven der Anwohner, zu führen und dem Ausschuss über das Ergebnis zu berichten.  
 
- Einstimmig -  
 

19 Gemeinsamer Antrag der CDU-Fraktion und der Fraktion Bündnis 
90/ die Grünen vom 17.04.2013 betr. Fahrrad-
Abstellmöglichkeiten am Roisdorfer Haltepunkt der Deutschen 
Bahn 

344/2013-7 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beschließt die Errichtung einer  
provisorischen Fahrradabstellanlage im Bereich des Bahnhofvorplatzes, vorbehaltlich der 
Bereitstellung entsprechender Mittel im Haushalt 2014. 
 
- Einstimmig -  
 

20 Antrag der SPD-Fraktion vom 31.05.2013 betr. Straßenverkehrs-
rechtliches Anhörverfahren gem. § 45 STVO in Walberberg 

327/2013-9 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften nimmt die Ausführungen des Bür-
germeisters zur Kenntnis und beauftragt den Bürgermeister auf Antrag der SPD-Fraktion 
eine erneute Überprüfung der Verkehrsverhältnisse vorzunehmen. 
 
- Einstimmig -  
 

21 Antrag der CDU-Fraktion vom 11.06.2013 betr. Verkehrssicherheit 
am kath. Kindergarten Merten 

353/2013-9 

Beschluss: 
Der Ausschuss für Verkehr, Planung und Liegenschaften beauftragt den Bürgermeister, die 
Verkehrsverhältnisse im Bereich des Zugangs zur provisorischen Kindertagesstätte in Mer-
ten, Kappellenstraße zu überprüfen und die ggf. notwendigen Anordnungen zu treffen. 
 
- Einstimmig -  
 

22 Antrag der SPD-Fraktion vom 19.06.2013 (Eingang 21.06.2013) 
betr. Straßenbeleuchtung im oberen Teil von Walberberg 

391/2013-9 

Beschluss: 
Der Bürgermeister wird beauftragt zu prüfen, wie eine ausreichende Beleuchtung im oberen 
Teil von Walberberg (Düffelstraße, Schützenstraße) sichergestellt werden kann. 
 
- Einstimmig -  
 

23 Mitteilung betr. Ergebnisse verschiedener straßenverkehrsrecht-
licher Anhörverfahren bzw. Sachstände straßenverkehrsrechtli-
cher Angelegenheiten 

307/2013-9 

- Kenntnis genommen -  
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24 Mitteilung betr. Bauantrag zur Errichtung einer Unterstellhalle für 

einen landwirtschaftlichen Betrieb 
325/2013-6 

- Kenntnis genommen -  
 

25 Mitteilung betr. Probleme in der Fahrgastbeförderung der MRB26; 
Schreiben an die TransRegio, NVR und Rhein-Sieg-Kreis 

392/2013-7 

- Kenntnis genommen -  
 
Zusatzfrage von AM Kleinekathöfer betr. 3 Wagen standen nachts um 2 Uhr zur Verfügung 
Warum können im Nachtverkehr 3 Wagen zur Verfügung gestellt werden, anstelle morgens, 
wo sie benötigt werden? 
Antwort: 
Es wird weiter der Kontakt aufrechterhalten.  
 

26 Mitteilungen mündlich und Beantwortung von Fragen aus vorhe-
rigen Sitzungen 

 

Der Tagesordnungspunkt wurde in der Sitzung am 10.07.2013 behandelt. 
 

27 Anfrage der Fraktion Bündnis 90 / die Grünen vom 16.06.2013 
betr. Kreisradwegekonzept 

384/2013-7 

- Kenntnis genommen -  
 

28 Anfragen mündlich  
von AM Stadler 
1. betr. Brombeerweg 10 

Ist der Sachvortrag der betroffenen Anliegerin zutreffend? 
Antwort: 
Bei der Baumaßnahme Brombeerweg 10 handelt es sich um eine Maßnahme der Firma 
Tamco im Auftrag der Telecom AG. Die Maßnahme wurde ordnungsgemäß abgewickelt. Bei 
der Überprüfung der Baustellensicherheit wurden keine Unregelmäßigkeiten festgestellt. 
2. betr. Müllablagerung in der Brunnenallee 

Es liegen immer noch Reste von dem Sperrmüll auf dem Gehweg. 
Warum wird in solchen Fällen großzügig drüber hinweggesehen? 

Antwort: 
Es wird nicht darüber hinweggeschaut. Es handelt sich um  eine Ordnungswidrigkeit, die 
entsprechend abgearbeitet wird. 
3. betr. Baumfällung in der Friedrichstraße, Horste in den Kiefern 

Warum können diese Bäume nicht gefällt werden? An der Brutzeit der Vögel kann es 
ja nicht liegen. 

Antwort: 
Die Bäume können in Abstimmung mit der Stadt nach dem 30.09. gefällt und durch Ersatz-
pflanzungen ausgetauscht werden. 
 
4. Sie wissen, dass schon 3 Bäume gefällt worden sind? 
Antwort: 
Wenn jemand ungenehmigt Bäume fällt, wird dem im Rahmen der Ordnungswidrigkeiten 
nachgegangen. 
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von AM Krüger 
1. betr. Linksabbiegerspur von der L 183 Richtung Schwadorf in Walberberg 

War die Stadt über die Schließung informiert? 
Antwort: 
Die Stadt hat an einer Anhörung teilgenommen und es wird für die September-Sitzung eine 
Mitteilung erarbeitet. Für die Umsetzung ist hier der Landesbetrieb Straßen zuständig. 
2. Auf dem Fußkreuzweg in Höhe Dachdeckerbetrieb parkt ein großer LKW 

Darf der LKW dort parken? 
Antwort: 
Noch. Das kann sich aber auf Antrag ändern. 
 
 
 
  
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 19:18 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Wilfried Hanft  gez. Petra Altaner 
Vorsitz  Schriftführung 
 
 


